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Überwachungsbescheinigung/Zertifikat 
Der in der Aufbereitungsstätte 

Lagerplatz Sennefelder Str. 

hergestellte/gelagerte Mineralische Ersatzbaustoff (MEB) mit der Bezeichnung 

Baustoffgemisch „RC-Beton 0/63 - RC-1“ (Haldengröße: 1.200 t) nach TL BuB E-StB (Recycling-Baustoff RC) 

des Aufbereiters 

Michael Wolf OHG (Entsorgung) 

Röntgenstr. 11 

94315 Straubing 

unterliegt einer Güteüberwachung nach den „Technischen Lieferbedingungen für Böden und Baustoffe im 

Erdbau des Straßenbaus (TL BuB E-StB)“”. 

Zwischen dem Aufbereiter und dem MPA BAU - Abteilung Baustoffe der Technischen Universität München 

besteht ein Uberwachungsvertrag nach den TL BuB E-StB. Das Baustoffgemisch wird in der „Liste der 

Güteüberwachten RC-Baustoffgemische für den Erdbau“? geführt. 

Das Baustoffgemisch erfüllt die 

- Festlegungen an die stoffliche Zusammensetzung der TL BuB E-StB 

-  bautechnischen Festlegungen der TL BuB E-StB 

-  Materialklasse RC-1 nach Ersatzbaustoffverordnung - EBV®. 

Grundlage: Untersuchungsbericht 52-23-1480-01 

Das Baustoffgemisch kann bei Straßenbaumaßnahmen im Zuge der Bundesfernstraßen, der Staatsstraßen 

und der von den Staatlichen Bauämtern betreuten Kreisstraßen wie auch für Baumaßnahmen im 

Zuständigkeitsbereich der Landkreise, Städte und Gemeinden eingesetzt werden. Es erfüllt die Vorgaben der 

EBV an die Herstellung, Güteüberwachung und Zertifizierung und kann entsprechend der sich aus der 

Materialklasse ergebenden Einbauweise in technischen Bauwerken eingesetzt werden. 

MEB die den Festlegungen der EBV entsprechen und einer. Güteüberwachung nach den TL BuB E-StB 

unterliegen sind hinsichtlich ihrer Eigenschaften (stoffliche Kennzeichnung, bautechnische Festlegungen und 

Materialklasse) und Einbauweisen vollumfänglich beschrieben und unterliegen einer fortlaufenden internen 

und unabhängigen externen Qualitätssicherung. Sie verlieren somit im Sinne des 8& 5 Absatz 1 

Kreislaufwirtschaftsgesetz ihre Abfalleigenschaft und sind als Produkt anzuerkennen. 

Das Baustoffgemisch erhält das Prüfsiegel der Technischen Universität München (TUM): 

  

Das MPA BAU - Abteilung Baustoffe der Technischen Universität München besitzt gem. Schreiben der Obersten Baubehörde im Bayerischen 
Staatsministerium des Innern vom 20.06.2022 auf Grundlage der „Richtlinien für die Anerkennung von Prüfstellen für Baustoffe und Baustoffgemische im 
Straßenbau, Ausgabe 2015 (RAP Stra 15)“ die Anerkennung für den Anwendungsbereich I1, 12, I3 und I4 (Schichten ohne Bindemittel sowie 

Baustoffgemische und Bodenmaterial für den Erdbau). 

Dieses Zertifikat bezieht sich auf die o. g. Haldengröße und bleibt bis spätestens ein Jahr nach Ausstellungs- 

datum gültig. 

München, 06.02.2024 

FL 
Dipl-Geol. Dr. rer.nat. Erhard Westiner 

” unter Beachtung der Bekanntmachungen des Bayerischen Staatsministeriums für Wohnen, Bau und Verkehr 
2 http://www.stmb.bayern.de/vum/strasse/bauunderhalt/regelwerke/technischeregelwerke/index.php 
” „Verordnung über Anforderungen an den Einbau von mineralischen Ersatzbaustoffen in technische Bauwerke“ (Ersatzbaustoffverordnung - ErsatzbaustoffV - EBV)) 
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